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GEBOREN AM 20. Februar 1994 IN Berlin 

HAT SICH NACH DEM BESUCH DER GYMNASIALEN OBERSTUFE DER ABITURPRÜFUNG UNTERZOGEN. 

Dem Zeugnis liegen zugrunde: 

die,Vereinbarung zur Gestaltung der gymnasialen Oberstufe in der Sekundarstufe I" (Beschluss der 
Kultusministerkonferenz vom 7. Juli 1972) in der jeweils geltenden Fassung, 

die,yereinbarung über die Abiturprüfung der gymnasialen Oberstufe in der Sekundarstufe I1" vom 7. Juli 1972 
(Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 13. Dezember 1973) in der jeweils geltenden Fassung, 

- die Vereinbarungen über die Einheitlichen Prüfungsanforderungen in der Abiturprüfung, 

-die Verordnung über die gymnasiale Oberstufe (VO - GO) vom 18. April 2007 in der jeweils geltenden Fassung. 
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Max Pinkert 2. Seite des Zeugnisses der Allgemeinen Hochschulreife für Frau/ Herrn 

Punktzahlen der Kurse in einfacher Wertung 1. LEISTUNGEN IN DER KURSPHASE: 

2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr LF=Leistungsfach 1. Halbjahr 

Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld 
Deutsch 

08 09 09 08 

Englisch 
14 14 14 13 

Französisch. . ... 

Latein... 

Musik... 
09 09 

. 

Cambridge Certificate 

Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld 

Politikwissenschaft. 
14 13 13 12 

12 12 
Geschichte... 

Geografie. 
(08) (12) 

Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld 

Mathematik LE 10 13 14 13 

LE 13 13 13 13 
Physik..... 
Chemie. 

Biologie. 

12 14 13 
Informatik. 

Weitere Fächer 

15 15 11 13 Sport..... 

13 (08) 
Sport. 



3.Seite des 7eugnisen der Allgemeinen 1lochseulreife fir Pru/ 1lern Max Pinkert 

2. LEISTUNGEN IN DER ABITURPRÜFUNG:

Prüfiungsergebnis in einfacher Wertung 

Rchrinlich 

Prüfungsfach 
mtindlich 

. Mathematik 
13 

(Leistungsfach) 
2. Physik 1 

(1eistungsfach) 

3. Englisch 13 13 

(Grundkurshach) 

4. Sport 12 

(Grundkursfach) 

(Besondero lernleistune) 

Politikwissenschaft 14 

(Prasentationsprofung) 

3. BERECHNUNG DER GESAMTQUALIFIKATION UND DER DURCHSCHNITITSNOTE: 

mindestens 120, 

höchstens 360 Punkte 
Punktsumme aus 24 Grundkursen in einfacher Wertung: 289 

mindestens 80, 
Punktsumme aus den 8 Leistungskursen in zweifacher Wertung 204 höchstens 240 Punkte 

mindestens 200, 

höchstens 600 Punkte 
Punktsumme im Kursblock 493

mindestens 100, 
Punktsumme im Prüfungsblock in den vier 

Prüfungsfdchern sowie der fünften Komponente 

in vierfacher Wertung 

256 höchstens 300 Punkte 

mindestens 300, 

GESAMTPUNKTZA1L: 749 höchstens 900 Punkte 

DURCHSCHNITTSNOTE: 1,5 

Mit ,2" sind Zusatzkurse (Ergänzungs- und Seminarkurse) gekennzeichnet. 

In Klammern gesetzt sind die Punktzahlen von Kursen, die nicht in die Gesamtqualifikation cingehen. 

Für die Umsetzung der Noten in Punkte gilt: 

gut befriedigend ausreichend mangelhuft ungenügend 
Notenstufen sehr gut 

4 5 nicht be-

rlicksichtig 
2 3 

Noten 
13 12 1 10 09 08 07 06 05 04 03 02 01 00 

Punkte 15 14 



4. Seite des Zeugnisses der Allgemeinen Hochschulreife für Frau/ Herrn Max Pinkert 

4. FREMDSPRACHEN: 

In der ersten Fremdsprache Englisch und in der zweiten Fremdsprache Französisch 

ist der Unterricht in dem für den Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife erforderlichen Umfang besucht worden. 

Das Zeugnis schließt den Erwerb 

gemäß Vereinbarung der Kultusministerkonferenz über Kenntnisse in Latein und Griechisch 

vom 26. Oktober 1979 in der jeweils geltenden Fassung ein. 

Bemerkungen: 

FRAU/HERR Max Pinkert 

HAT DIE ABITURPRÜFUNG BESTANDEN UND DAMIT DIE BEFÄHIGUNG ZUM STUDIUM AN 

EINER HOCHSCHULE IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ERWORBEN. 

BERLIN, 14. Juni 2013 

ULE EGLIT SCHD 

DWukrl. 
sCHULLEITERIN VORSITZENDE(R) DER PRÜFUNGSKOMMISSION 

Siegel 
derS 

RLIN 

Die Durchschnittsnote (N) errechnet sich in Ubereinstimmung mit Anlage 3 der Verordnung zur Durchführung 
des Staatsvertrages über die Vergabe von Studienplätzen nach der Formel: 

N 5-Gesamtpunktzahl: 180 

Die Durchschnittsnote wird auf eine Stelle hinter dem Komma errechnet; es wird nicht gerundet. Bei einer 

Gesamtpunktzahl von 823 und mehr Punkten ergibt sich eine Durchschnittsnote 1,0. 
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